
 

Informationen Kontakt 

Zielgruppe Teilnehmende 

Ehren- oder hauptamtlich Tätige und Verantwortli-

che im Sport. 

 

Datum | Uhrzeit | Ort | Anmeldung 

Datum: Samstag, 16.03.2019 

Uhrzeit: 10 Uhr – 18 Uhr 

Ort: Alte Dorfschule 

 Elbscheweg 2 

 58300 Wetter (Ruhr) 

Gebühr: kostenlos 

Anmeldung: www.qualifizierung-im-sport.de  

 Kursnummer 23871 

Hier ein direkter Link zur Anmeldung (klick) 

 

 

 

 

 

Sonstiges  

     *Entschlossen weltoffen!* 

 

 

 

 

 

 

 

Das Projekt *Entschlossen weltoffen!* des Lan-
dessportbundes Nordrhein-Westfalen e.V. wird 
gefördert durch das Bundesministerium des In-
nern, für Bau und Heimat im Rahmen des Bun-  
desprogramms „Zusammenhalt durch Teilhabe“. 

 

Landessportbund Nordrhein-Westfalen e.V.  

Kompetenzzentrum Integration und Inklusion im Sport 

Friedrich-Alfred-Straße 25 

47055 Duisburg 

www.lsb.nrw 

 

Ansprechpartner 

Michael Neumann 

Referent / Projektleiter 

Tel. 0203 7381-922 

E-Mail: Michael.Neumann@lsb.nrw  

 

Ansprechpartner  KSB Ennepe-Ruhr 

Jonas Maier 

Referent  "Integration durch Sport"  

Tel.  02302 - 914505 

E-Mail: Jonas.Maier@ksb-en.de  

 

 

 

 

Dieses  Haltungstraining ist im Rahmen des LSB NRW-

Projekts *Entschlossen weltoffen! * in Zusammenarbeit mit  

„Gegen Vergessen – Für Demokratie e.V.“ entstanden. 

 

FORTBILDUNG | Samstag, 16.03.19 | Wetter (Ruhr) 

„Ernst macht doch nur Spaß!“ 
Haltung zeigen, aber wie? 

Richtig argumentieren und Haltungssicherheit 
erlangen bei menschenverachtenden Aussagen 

und Verhaltensweisen im Sport (-verein) 
 

 

http://www.qualifizierung-im-sport.de/
https://www.qualifizierung-im-sport.de/angebote/qualifizierung/vereinsmanagement-1/themen/vereinsentwicklung/g2019-014-23871/
https://www.lsb.nrw/unsere-themen/integration-und-inklusion/entschlossen-weltoffen/
mailto:Michael.Neumann@lsb.nrw
mailto:Jonas.Maier@ksb-en.de
https://www.gegen-vergessen.de/index.php?id=168


 

  Einleitung 
 

Einleitung | Inhalte  
 

Wie kann ich als Einzelperson menschenfeindlichen Äuße-
rungen und Einstellungen im Sportbereich wie auch im per-
sönlichen Alltag etwas entgegensetzen?  

Welche kommunikativen Möglichkeiten habe ich, um den 
Standpunkt des Vereins sowie meinen Standpunkt selbstbe-
wusster zu vertreten? 

Antworten auf diese Fragen sowie das Erlernen von Hand-
lungsmöglichkeiten werden in der Fortbildung vermittelt: 

 Sensibilisierung für Mechanismen von Vorurteilen und 
Diskriminierung  
 

 Reflexion der eigenen (professionellen) Haltung  

 Kennenlernen und Einüben von (gewaltfreien) kommuni-
kativen Methoden im Umgang mit menschenverachten-
den Äußerungen im Sport  
 

 Simulation konflikthafter Situationen aus dem sportbezo-
genen und persönlichen Alltag - Erproben, Reflektieren 
und Diskutieren von Lösungsmöglichkeiten 
 

 Vermittlung von Argumentationsstrategien und -techniken 
 

 Reflexion einzelner Trainingselemente 

Ziele 

„Heute geht`s wieder gegen die Knoblauchfresser, da 

müssen wir uns warm anziehen!“  

Solche oder ähnliche Sprüche fallen schon mal in der 

Umkleidekabine vor dem nächsten Spiel gegen die 

mehrheitlich migrantisch geprägte Mannschaft.  

Ist das nur Spaß? Oder steckt doch mehr dahinter? 

Ist das Ausgrenzung? Ab wann ist es überhaupt Dis-

kriminierung? Wenn ja, wie darauf reagieren? 

Schweigen? Ignorieren? Widersprechen?  

Rassistische, islamfeindliche, antisemitische, homo-

phobe, sexistische oder andere menschenverachten-

de und ausgrenzende Einstellungen begegnen uns 

alltäglich – auch im Bereich des Sports. Sie machen 

meistens erstmal sprachlos – und ratlos.  

(Rechts-) populistische Äußerungen bringen eine 

Diskussion häufig zum Erliegen. Oft fehlen Hand-

lungsrepertoire und Fachwissen, um kritische Situati-

onen einzuschätzen, entsprechend handeln zu kön-

nen, zu argumentieren und vor allem - Haltung zu 

zeigen. 

 Die Teilnehmenden haben (gewaltfreie) Kommu-

nikationsstrategien gegen Abwertung und Diskri-

minierung im Sport erlernt 

 

 Die Teilnehmenden haben ihre Handlungsmög-
lichkeiten für schwierige Diskussionen / Situatio-
nen erweitert 
 

 Die Teilnehmenden sind selbstsicherer die eigene 
Haltung zu zeigen oder die Positionen des Sport-
vereins zu vertreten 
 

 Die Teilnehmenden können die vermittelten Tech-
niken anwenden 
 

 Die Teilnehmenden sind motiviert, sich miteinan-
der und mit Dritten zu vernetzen. 
 


